
RefN 5.1 (01/07)                                                                                   - bitte wenden! - 

___________________________ _______________________ 
(Name, Vorname)   
 _______________________ 
 
Präsident des  
Oberlandesgerichts Düsseldorf _______________________
 (Anschrift mit PLZ, Telefonnr. 
 und Email-Adresse) 
D Ü S S E L D O R F  
 
über  
Präsident 
des Landgerichts 
Mönchengladbach  
____________________________ 
 
 
 
Juristischer Vorbereitungsdienst 
Ausbildung bei einer Wahlstation gemäß §§ 35 Abs. 2 Satz 1 Nr. 5, 36 JAG NRW 

 

 

Ich möchte meine viermonatige Ausbildung ab dem 

 

_________________ 

(Datum) 

 

bei einer Stelle, bei der eine sachgerechte Ausbildung gewährleistet ist (Wahlstation) 

absolvieren. 

 
Als Ausbilder für die Wahlstation benenne ich: 
 

Ausbilderin/Ausbilder (bitte konkrete 
Person angeben): 

 
_________________________________ 

gewünschte Ausbildungsstelle: _________________________________ 
(Bezeichnung und Postanschrift) _________________________________ 
 _________________________________ 
Telefon: _________________________________ 
E-Mail-Adresse _________________________________ 

 

Die schriftliche Bestätigung der Ausbildungsstelle über deren Ausbildungsbereitschaft 

ist beigefügt (nicht erforderlich bei Zuweisungen zu Gerichten und Staatsan-

waltschaften). 



 
 
 
 
 
Besondere Erklärungen: 
 
Als Zustellungsbevollmächtigte/n für die Dauer der Ausbildung während der Wahl-

station außerhalb des Geltungsbereichs des Deutschen Richtergesetzes benenne ich: 

Frau/Herrn (Name, Vorname) _______________________________________ 
 (Anschrift) _______________________________________ 
  _______________________________________ 
 (Telefonnummer) _______________________________________ 
 E-Mail-Adresse _______________________________________ 

 
 
 
Die Verteilung auf die Orte zur Anfertigung der Aufsichtsarbeiten erfolgt aus-
schließlich durch den Präsidenten des Landesjustizprüfungsamtes NRW nach 
dem Ort Ihrer Stammdienststelle. Ortswünsche können nicht berücksichtigt 
werden. 
 
 
Dieses Gesuch ist spätestens zwei Monate vor dem Beginn Ihrer Wahlstation 
zweifach bei dem Präsidenten/der Präsidentin Ihrer Stammdienststelle einzu-
reichen. Wird die Wahl nicht rechtzeitig getroffen oder ist die Zuweisung aus 
einem anderen Grund nicht möglich, bestimmt die Präsidentin oder der Präsi-
dent des Oberlandesgerichts die weitere Ausbildung (vgl. § 36 Abs. 2 und § 35 
Abs. 7 Satz 2 JAG NRW). 
 
 
Ort, Datum 
 
 
________________________________ 

Unterschrift: 
 
 
________________________________ 

 


	Mönchengladbach

